
Zahnmedizinische 
Fachangestellte

Die Chance: 
Mit dieser Ausbildung 
fängt Ihre Zukunft gut an.



Zahnmedizinische Fachangestellte verstehen viel von schönen Zähnen.

Wir begegnen Menschen mit einem Lächeln

Aber was ist eigentlich das Besondere am 
Beruf der Zahnmedizinischen Fachangestellten?
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„Es ist einfach toll, dass wir dabei so 
viel mit Menschen zu tun haben.“

„Wir lernen, gut zu organisieren und 
kennen uns mit Programmen aus.“

ss wir dabei so „Es ist einfach toll, das
tun haben.“viel mit Menschen zu t

„Wir bekommen interessante und 
wertvolle Einblicke in die Medizin. 
Davon können wir auch im privaten 
Bereich profitieren.“



Eine Berufswahl, die Sie weiterbringt
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Auf den folgenden Seiten zeigen wir Ihnen, wie spannend und vielfältig der Beruf der 
Zahnmedizinischen Fachangestellten ist. Wenn Sie dann Interesse an einer Ausbildung 
im Team einer Zahnarztpraxis haben, erkundigen Sie sich am besten bei Ihrem Zahnarzt, 
bei der zuständigen Zahnärztekammer oder bei der Agentur für Arbeit.

„Als Zahnmedizinische Fachangestellte 
müssen wir uns um unsere berufliche 
Zukunft und unsere Aufstiegschancen 
keine Sorgen machen.“

„Sie können Teil eines jungen und 
dynamischen Praxisteams sein.“



Zahnmedizinische Fachangestellte, 
ein Beruf mit vielen Aspekten:

nieren die Termine.

erste Eindruck ist.

ruhig oder nervös sind, tragen Sie mit Ihrer freundlichen Art zur Beruhigung bei und 
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Abwechslung im Beruf

„Bei der Zahnmedizinischen 
Fachangestellten gehört die 
Vielfalt zum Alltag.“



Während der Behandlung assistieren Sie dem Zahnarzt – flexibel und reaktions

Laborarbeiten.

5



Tägliche Aufgaben einer 
Zahnmedizinischen Fachangestellten

der Zahnmedizinischen Fachangestellten, 
freundlich empfangen. Alle wichtigen Daten 
werden aufgenommen. Dann begleiten Sie den 
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sind Ihre pädagogischen Fähigkeiten und Ihr 

daten immer auf dem neuesten Stand. 

kann routiniert erledigt werden.
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„Freude und 
Abwechslung im Beruf“
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Ein klar geregelter Ablauf sorgt für eine qualifizierte Ausbildung

Zahnmedizinische Fachangestellte ist ein anerkannter Ausbildungsberuf. 

bildungszeit und für Ihre Zukunft.

„Sorgfalt gilt für jeden 
Bereich der Ausbildung.“
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begleitet von Berufsschulunterricht, mindestens einmal pro Woche, der allgemeine 
und fachspezifische Themen behandelt.

mündlichen und praktischen sowie einem schriftlichen Teil.

Allround talent!
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Zahnmedizinische Fachangestellte:
ein krisensicherer Beruf mit vielen Möglichkeiten

Soviel ist sicher: In der Ausbildung zur Zahnmedizinischen Fachangestellten 
bringen Sie Ihre Fähigkeiten ein und lernen Fertigkeiten, die auch morgen noch 
gefragt sind. Damit eröffnen sich Ihnen interessante Aufstiegschancen.

einen Ausbildungsplatz als Zahnmedizinische Fachangestellte sind gut.
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Ausgebildete Zahnmedizinische Fachangestellte 
haben viele Möglichkeiten voranzukommen

halten Ihr Wissen auf dem neuesten Stand.

So können Sie z. B. eine Aufstiegsfortbildung zur

Familie und Beruf lassen sich in Einklang bringen. Flexible Arbeitszeiten und 

Sicher ist: Die Erfahrungen, die Sie in der Zahnarztpraxis gemacht haben, werden 
auch Ihrer Familie zugutekommen.

„Wir können Beruf und 
Familie optimal verbinden.“



Der Beruf mit Zukunft – von der Zahnmedizinischen 
Fachangestellten zur Dentalhygienikerin

veranstaltungen.
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Die Aufstiegsmöglichkeiten

die sie befähigen, weitere verantwortungsvolle Aufgaben in der Zahnarztpraxis zu 
übernehmen. 

 Dentalhygienikerin (DH)
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 Zahnmedizinische 
Fachangestellte 
(ZFA)

 Zahnmedizinische 
 Verwaltungs-
 Assistentin (ZMV)

 Zahnmedizinische  Prophylaxe-Assistentin (ZMP)

 Zahnmedizinische 
 Fach-Assistentin (ZMF)



Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA)
und ihre Aufstiegschancen

Aufstiegsfortbildung, die der Zahnmedizinischen Fachangestellten offensteht, trägt 
dieser Entwicklung Rechnung und macht sie zur kompetenten Ansprechpartnerin 

Die fortgebildete Zahnmedizinische Fachangestellte mit der Zusatzbezeichnung 

wird sachkundig und verantwortlich in administrativen Teilbereichen entlastet.

Die fortgebildete Zahnmedizinische Fachangestellte mit der Zusatzbezeichnung 
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„Mit unseren Tipps wird die 
Mundhygiene perfekt.“

„Vertrauen ist die Voraussetzung 
für gute Teamarbeit.“



Fortbildungsmöglichkeiten der
Zahnmedizinischen Fachangestellten (ZFA)

Fachkund-
licher 

Nachweis

Kursteil I

70 Stunden

Fachkund-
licher 

Nachweis

Kursteil II a

von

abformungen 
und 

30 Stunden

Fachkund-
licher 

Nachweis

Kursteil II b

bei der 

pädischen 
Behandlung

30 Stunden

Fachkund-
licher 

Nachweis

Kursteil II c

versiegelung 
von 

kariesfreien 
Zähnen

30 Stunden

Fachkund-
licher 

Nachweis

Kursteil III

verwaltung

100 Stunden

Fachkundlicher Nachweis Prophylaxe
(130 Stunden)

Erlangung durch Absolvierung von

Zusatz-
bezeichnung

 Praxis-
verwaltung

Zulassungsvoraussetzungen für die Fortbildung

Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA)
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Die gegenwärtige Spitze der Fortbildungsmöglichkeiten im administrativen Bereich 
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Zahnmedizinische Verwaltungs-Assistentin (ZMV)
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Zulassungsvoraussetzungen für die Fortbildung:

Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA)
3

Fachkundlicher Nachweis:

Kursteil III
100 Stunden

ZMV-Aufbaukurs
 mindestens 400

Fortbildungsmöglichkeiten 
ZF

A 
 

ZM
V Zahnmedizinische Verwaltungs-Assistentin (ZMV) 



terin des Zahnarztes, die nach seiner Anweisung sowie unter seiner Aufsicht und 

Zahnmedizinische Prophylaxe-Assistentin (ZMP)

Zahnmedizinische Fach-Assistentin (ZMF)

Die gegenwärtige Spitze der Fortbildungsmöglichkeiten im Bereich der Behandlungs

Dentalhygienikerin (DH)
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Fortbildungsmöglichkeiten 
ZF

A 
 

 
ZM

P/
ZM

F 
 

DH

Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA)

Zulassungsvoraussetzungen für ZFA

Fachkundlicher 
Nachweis 
Kursteil I

70 Stunden

Fachkundlicher 
Nachweis 

Kursteil II a

abformungen

30 Stunden

Kurs

Kursteil II c

versiegelung
von kariesfreien 

Zähnen

30 Stunden

Fachkundlicher 
Nachweis 
Kursteil III

100 Stunden

Voraussetzungen für ZFA/ZAH:

mit mindestens 100 Stunden

Voraussetzungen für ZFA/ZAH:

mit mindestens 250 Stunden

ZMP-Aufbaukurs
mindestens 170 Stunden

ZMF-Aufbaukurs
mindestens 220 Stunden

Zahnmedizinische 
Prophylaxe-Assistentin (ZMP) 

= mindestens 400 Stunden

Zahnmedizinische Fach-Assistentin 
(ZMF)

= mindestens 700 Stunden

DH-Fortbildung für ZMP und ZMF
mindestens 300 Stunden, 

zuzüglich 500

Dentalhygienikerin (DH) 

19



Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann fühlen Sie uns weiter auf den Zahn!

als Zahnmedizinische Fachangestellte*.

… und Ihre Zukunft fängt gut an!

sich entweder direkt an eine der Zahnarztpraxen in Ihrer Nähe, an Ihre Agentur für Arbeit 
oder an eine der folgenden Adressen. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 

Landeszahnärztekammer 
Baden-Württemberg 
mit den Bezirkszahnärztekammern Stuttgart, 

Bezirkszahnärztekammer Stuttgart
Albstadtweg 9 · 70567 Stuttgart
Telefon: 0711/78 77-0

Bezirkszahnärztekammer Karlsruhe
8-10 · 68167

Telefon: 0621/3 80 00-0 

Bezirkszahnärztekammer Freiburg
114-116 · 79100 Freiburg

Telefon: 0761/45 06-0

Bezirkszahnärztekammer Tübingen
Bismarckstr. 96 · 72072 Tübingen
Telefon: 07071/9 11-0 

sowie im Internet unter

www.lzk-bw.de
www.zahn-forum.de
www.za-karlsruhe.de
www.zfz-stuttgart.de

Informationszentrum Zahngesundheit

und der Landeszahnärztekammer 

10 24 33, 70020 Stuttgart

* Im Interesse einer leichteren Lesbarkeit 
wurde auf geschlechtsspezifische Formu
lierungen verzichtet. Selbstverständlich 
beziehen sich alle gewählten personen
bezogenen Bezeichnungen auf beide 
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